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Sehr geehrte Damen und Herren!  
  

Das Diakonenkolleg Lindenhof Neinstedt möchte Sie als ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeitende herzlich zu den hier aufgeführten  

Bildungsangeboten einladen! 
 

Ein Hinweis im Besonderen auf die theologisch-diakonischen 
Fortbildungen, die auch Ihre Fragen über „Gott und die Welt“ 

aufnehmen. Diese Veranstaltungen bieten Ihnen 

Grundorientierungen u.a. zu Glaubensfragen, zum Wesen der 
Diakonie, zu ethischen Fragen oder auch zur Bibelkunde. Seien Sie 

uns herzlich willkommen, entdecken Sie Themen, zu denen Sie 
immer schon einmal etwas Neues erfahren wollten und finden Sie in 

den Referentinnen und Referenten gute Gesprächspartner für die 
Sicht auf die Themen!  

 

Wir wünschen Ihnen interessante Entdeckungen! 
 
 

 ______________________________________________________ 

mailto:u.koischwitz@neinstedter-anstalten.de
http://www.neinstedter-anstalten.de/
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Ihr Ansprechpartner: 
 

Ulf Koischwitz  
Evangelische Stiftung Neinstedter Anstalten / Fortbildungszentrum Lindenhof;  
Lindenstr. 3; 06502 Thale / OT Neinstedt / Tel.: 03947- 99 230; Fax.: - 99 15 230  
Mail: u.koischwitz@neinstedter-anstalten.de / HP: www.neinstedter-anstalten.de   
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> theologisch-diakonische Fortbildungsangebote 
 
org. Infos:  
 Eine Anmeldung ist formlos schriftlich mit Nennung einer Rechnungsadresse zum Anmeldeschluss zu 

erbringen; eine folgenlose Absage nach Anmeldeschluss ist im Ernstfall bis zum Veranstaltungsbeginn 

möglich; danach muss der Teilnahmebeitrag eingefordert werden. 
 Bringen Sie zu den Fortbildungen bitte eigenes Schreibzeug mit. 

 Während den Fortbildungen gibt es eine Versorgung mit Warm- und Kaltgetränken sowie mit Gebäck. 
 Parkplätze am Lindenhof stehen nicht zur Verfügung; bitte nutzen  Sie den Parkplatz am Ortseingang 

Neinstedt / Richtung Quarmbeck. Fußweg zum Lindenhof: ca. 5 min / bei Veranstaltungen an anderen 
Orten orientieren Sie sich bitte selbst nach geeignete Abstellmöglichkeiten für Ihr Fahrzeug.  

 

Abkürzungen: NA = Neinstedter Anstalten / CS = Cecilienstift Halberstadt / DW HBS Diakonisches Werk im KKr. Halberstadt 

 

 
 
 

Die Diakonie – ihre Geschichte, ihre Impulse,  

ihre heutigen Herausforderungen 
 

Die Wurzeln der Diakonie reichen tief in die Zeit – schon in der Apostelgeschichte des Neuen 
Testaments wurden die Weichen zum Grundkonzept gestellt. Nach langer wechselvoller Geschichte 
gab ihr im Jahr 1850 dann Johann Hinrich Wichern einen wichtigen „modernen“ Impuls und 
begründete damit unseren Dachverband, der heute größter Arbeitgeber Deutschlands ist!  
Grund genug, sich den Wurzeln, der Geschichte und der aktuellen Herausforderung zu 
vergegenwärtigen und die Frage zu stellen, welche Aufgabe/Position „die Diakonie“ in der Zukunft 
haben muss und haben wird. 

Termin: Freitag, 16.03.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof; Lindenstr. 3 

Referent/in: Diakon Hans Jaekel; Ältester der Diakonischen Gemeinschaft Lindenhof 
Neinstedt  

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 06.03.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Jesus Christus von Nazareth – faktisch betrachtet 
 

Vielleicht wurden über kaum einen anderen Menschen mehr Bücher geschrieben und Mutmaßungen 
angestellt, als über Jesus von Nazareth. Wer war er? Hat er wirklich gelebt? Wie kam er zur dieser 
Rolle als „Sohn Gottes“? Warum gilt er den Christen als Retter, Erlöser, Heiland ...?  
Diese Fortbildung versucht, sich Jesus Christus zu nähern und mit aktuell wissenschaftlichen Fakten 
ein aussagekräftiges Bild dieses Menschen aufzeigen. 

Termin: Freitag, 30.03.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof; Lindenstr. 3 

Referent/in: Dr. Theodor Hering; Gemeindepfarrer in Ballenstedt 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 20.03.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 
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Das Gute und das Böse – zwei Gegenkräfte unserer Welt? 
 

In vielen Wahrnehmungen des Alltags, vielen politischen Beobachtung und in ethischen 
Diskussionen entsteht die Feststellung zum „Guten“ und „Bösen“. Wir definieren das Eine als „gut“, 
das Andere  als „böse“. Das Eine als konstruktiv und förderlich, das Andere als destruktiv und 
zerstörend. Beides fasziniert. Das Gute und das Böse stehen als Spannungsfelder in vielen 
ethischen Fragen und sozialen Auseinandersetzungen. Bester Anlass also, sich einmal intensiv 
damit zu befassen.  
Folgende Fragen sind daher Gegenstand diese Fortbildung: 
 Das „Gute“ und das „Böse“ - was verstehen wir darunter? 
 Wie treten „gut“ und „böse“ in sozialen Kontexten auftreten und was bewirken sie? 
 Wie wurde es schon in der Bibel thematisiert? 
 Was sind dazu eigene Sicht- und Denkweisen? 

Termin: Freitag, 20.04.2012 / 09:00 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof; Lindenstr. 3 

Referent/in: Dr. Ekkehard Steinhäuser; Gemeindepfarrer im Kirchspiel Quedlinburg; 
Theolog. Vorstand Domschätze Quedlinburg und Halberstadt 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 10.04.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Deutsche Geschichte und Martin Knolle 1933 – 1956 
Das protestantische Deutschland und die Diakonie im Nationalsozialismus. 
 

Die Vorsteher und die Diakonenschaft der Evangelischen Stiftung Neinstedter Anstalten haben sich 
in den Jahren 1933 und 1945 dem gesellschaftlichen Zeitgeist im „Dritten Reich“ gegenüber 
positioniert. Hierzu sind einige Darstellungen bereits veröffentlicht worden bzw. in Berichten 
überliefert.  
Nach dem Ende des Krieges sind die Protagonisten der Vorkriegszeit wieder bei der Gestaltung der 
neuen Gesellschaft beteiligt. Das führte über Jahre hinweg zu langwierigen Konflikten und 
Spannungen. 
Das Diakonenkolleg und die Diakonische Gemeinschaft möchte mit einem Studientag der Frage 
nachgehen, welche Entwicklung die Neinstedter Anstalten und die Diakonenschaft in der Zeit des 
Vorsteheramtes von Pfarrer Martin Knolle gegangen ist.  
Wir wollen damit einen Beitrag leisten, einen ehrlichen Blick auf unsere Geschichte zu werfen, Dabei 
werden wir von einem sachkundigen Kirchenhistoriker als Referent unterstützt.  

Termin: Mittwoch, 02.05.2012 / 08:15 – 12:30 h Bitte Terminänderung beachten! 

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof, Lindenstr. 3 

Referent/in: Prof. Reinhard Neumann; Kirchenhistoriker an der Fachhochschule der Diakonie 
in Bethel/Bielefeld  

Zielgruppe: Mitarbeitende der NA und aus anderen diakonischen und kirchlichen 
Arbeitsbereichen; DiakonenschülerInnen, Teilnehmende des Diakonikkurses 

Gruppengröße: offen 

Anmeldeschluss: 15.04.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 
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Seelsorge = Sorge dich um deine Seele! 
 

Diese Fortbildung bietet Ihnen die Gelegenheiten, mit anderen Mitarbeitenden darüber ins Gespräch 
zu kommen, wie wir die Möglichkeit haben, seelisch aufzutanken, Ruhe zu finden und so der Seele 
eine notwendige Sorge zukommen zu lassen. Der Referent bietet dazu Einstiegsgedanken - jede/r 
Teilnehmer/in ist herzlich eingeladen, sich über Erfahrungen auszutauschen, sich dieser 
Erfahrungen bewusst zu werden und mit seelsorgenden Impulsen ein Stück weit seine Seele neu 
aufzutanken! 

Termin: Freitag, 27.04.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Unterrichtsraum Fachschule HEP / Lindenstr. 2 

Referent/in: Armin Bernhardt; Bruder der Gemeinschaft von Taizé; ehem. Leiter des 
„Hauses der Stille“ Drübeck 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 17.04.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Faszination Kirchenmusik 
 

„Kirchenmusik ist das klingende Gebet“ – sagt ein bekanntes Motto; Musik (besonders geistl. Musik) 
ist aus Gottesdiensten und aus Teilen unserer Alltagskultur nicht wegzudenken. Diese Fortbildung 
möchte Sie daher einladen, diese Faszination über verschiedene Musikstücke (Schätze des 
Gesangbuches; Orgelsequenzen) aktiv zu „erhören“ und ein Stück weit zu verstehen, wie und 
warum Musik im Glaubensleben solch eine wichtige Rolle spielt. 

Termin: Freitag, 11.05.2012 / 09:00 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof (später auch Lindenhofkirche) 

Referent/in: Hans-Martin Fuhrmann; Kantor der Evangelischen Stiftung Neinstedter 
Anstalten 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße:  20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 02.05.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Das Spiel der Dinge 
Mit alltäglichen Gegenständen verkündigende Geschichten erzählen 
 

Lass die Dinge sprechen! Ein Gegenstand wird zum Impuls einer Geschichte, es erhält Leben, Form, 
Ausdruck. Und wird Mittel zum Zweck der Geschichte, die in pädagogischer Arbeit und 
Verkündigung Mittel zum Entdecken an Dingen und im Leben wird. 
Kathrin Thiele vermag es in beeindruckender Art und Weise, den Dinge Leben zu entlocken und sie 
erzählen zu lassen. An einem Seminartag will sie dies thematisieren, darüber berichten und 
Erfahrungen weitergeben. 

Termin: Freitag, 01.06.2012 / 09:00 – 16:00 h   

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof 

Referent/in: Kathrin Thiele, Textilkünstlerin, Bühnenbildnerin, Puppenspielerin Potsdam; 
www.kathrin-thiele.de  

http://www.kathrin-thiele.de/
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Zielgruppe: Lernende des Diakonenkollegs und  
Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße:  max. 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 02.05.2012 

Kosten:  50,- € / für Diakonenkollegiaten inkl. 

 
 Am Sa., 02.06.2012 ist eine Aufführung von Kathrin Thiele in der St. Aegidii-Kirche 

Quedlinburg geplant. Beachten Sie bitte die entsprechenden Ankündigungen!  
 
 
 

Taizé – eine Gemeinschaft, die viele Menschen berührt 
 

Taizé – klösterliche Gemeinschaft im Süden Frankreichs, eine Bruderschaft an Brennpunkten 
menschlichen Elends an vielen Orten in der Welt, eine offenes Glaubensangebot für viele 
Jugendliche und Erwachsene sowie Stifter einer eigenen ruhigen, einfachen, eindrucksvollen 
Andachtsform, die viele Menschen berührt.  
Armin Bernhardt lebte viele Jahre in und mit der Gemeinschaft, engagierte sich in vielen sozialen 
Projekten und gab die Spiritualität aus Taizé auch vielen Menschen hier in der Region weiter. Er gibt 
Einblick in sein Leben als Bruder von Taizé, in die Andachtsform seiner früheren Gemeinschaft und 
beschreibt, welche Erfahrungen er mit Menschen sammelte, die sich bewusst eine Zeit auf die Ruhe 
und die Kraft einer klösterlichen Gemeinschaft einließen. 

Termin: Freitag, 08.06.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Unterrichtsraum Fachschule HEP / Lindenstr. 2 

Referent/in: Armin Bernhardt; Bruder der Gemeinschaft von Taizé; ehem. Leiter des 
„Hauses der Stille“ Drübeck 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 28.05.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Zehn gute Tipps fürs ganze Leben! 
 

Das Gute kann manchmal sehr einfach sein: in der übersichtlichen Form von zehn, teils kurzen 
Geboten hat Gott Empfehlungen für das Zusammenleben der Menschen gegeben.  
Diese Fortbildung möchte Informationen bieten, welchen Entstehungshintergrund  und welche 
Bedeutung diese Zehn Gebote besitzen und es soll ein kurzer Blick auf die Auswirkungen für unsere 
heutige Werteauffassung gelegt werden. Ihre Meinung dazu  und vielleicht auch Erfahrungen damit 
werden ebenso interessant sein, wie die Frage, ob es nicht doch auch möglich ist, noch ein 11. 
Gebot dazuzustellen? 

Termin: Freitag, 15.06.2012 / 09:00 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof 

Referent/in: Hartmut Bick; Dozent für biblisch-theologischen Unterricht an der 
Evangelischen Fachschule für Heilerziehungspflege Neinstedt 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 05.06.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 
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Wir Mitarbeitende der Diakonie –  

sind wir alle „barmherzige Samariter?“ 
 

Das Lukas-Evangelium berichtet uns im Kapitel 10; Vers 25-37 von einem Barmherzigen, der einem 
Überfall-Opfer selbstlos seine Hilfe anbot und ihn in die Obhut eines Wirts gibt, damit er wieder 
geheilt und gesund wird. Vielerorts wird diese bekannte Geschichte besprochen und reflektiert – sie 
wird zudem als Grundmotivation der Diakonie gewertet.  
Was aber hat diese Geschichte mit uns zu tun? Sind wir als Mitarbeitende der Diakonie ein 
barmherzige Samariter oder sind wir der pflegende Wirt? Welche Motivation hatte der Samariter 
und welche Motivation treibt uns heute in die sozialdiakonische Arbeit?  
Sie sind herzlich eingeladen, anhand der Samariter-Geschichte einen reflexiven Blick auf Ihr 
Engagement, ihre Grundhaltung im sozialen Kontext zu legen und sich der sozialpolitischen 
Zusammenhänge Ihres Engagements bewusst zu werden – interessante Entdeckungen inklusive! 

Termin: Freitag, 07.09.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof  

Referent/in: Diakon Hans Jaekel; Ältester der Diakonischen Gemeinschaft Lindenhof 
Neinstedt  

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 27.08.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 

 
_______________________________________________________________________ 
 

ein besonderer Hinweis: 
 

Impulstag d. Diakonie Mitteldeutschland 
Donnerstag, 13.09.2012 / Erfurt 
Das Diakonische Werk lädt wieder Mitarbeitende aus vielen 
Einrichtungen ein, um einen gemeinsamen Festgottesdienst, ein 

Impulsreferat, thematischen Arbeitsgruppen, guten Begegnungen und ein gemeinsames 
Abendmahl zu erleben! Lassen Sie sich herzlich dazu ermuntern und fühlen sich mit ca. 500 
KollegInnen in einer impulsreichen Gemeinschaft! 
 
 Konkrete Ausschreibungen folgen im Sommer ... 
 ... die Übernahme von: Fahrtkosten, Eintritt und Freistellung ist bitte im Team anzufragen. 
 Die Fortbildungsabteilung organisiert bei rechtzeitiger Absprache  Anfahrt und Anmeldung.  

 
_______________________________________________________________________ 
 

 

„Kirchen sind steingewordener Glaube“ 
 

Diese Fortbildung lädt Sie herzlich zu einem Besuch des Doms zu Quedlinburg ein und möchte bei 
einer eingehenden Betrachtung folgende Fragen bearbeiten: 
 Welche architektonische Symbolik besitzt eine Kirche – warum ist sie in ihrer typischen Form 

gestaltet? 
 Warum besitzen Kirchen bestimmte typische Gestaltungselemente?  
 Wie kann eine Kirche als Ort des Glaubens und der Kunst genutzt werden? 

Termin: Freitag, 14.09.2012 / 09:00 – 12:30 h  

Ort: Dom zu Quedlinburg (Stiftskirche), Stiftsberg 

Referent/in: Dr. Ekkehard Steinhäuser; theologischer Vorstand Domschatz Halberstadt 
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und Quedlinburg 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

sonstige Infos: Treff zum o.g. Termin vor dem Dom!  
Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften! 

Anmeldeschluss: 04.09.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Warum glaubt der Mensch? 
 

Was ist Glauben? Nur das Gegenteil von Wissen? Kann man sagen, dass man nicht gläubig ist? Was 
bringt es, wenn man glaubt? Gibt es einen Zusammenhang von Glauben, Hoffnung und besonderer 
Lebenseinstellung?  
Die Auseinandersetzung mit dem Glauben ist ohne Frage etwas ganz individuelles, doch lädt der 
Referent dazu ein, eigene Erfahrungen und Beobachtungen aus seiner persönlichen 
Auseinandersetzung sowie der Arbeit in Kirche und Diakonie ins Gespräch zu bringen und mit Ihnen 
Antworten zu ergründen. 

Termin: Freitag, 21.09.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Haus Martin (Lindenhof) Seminarraum 1 

Referent/in: Dr. Theodor Hering; Gemeindepfarrer in Ballenstedt 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 11.09.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Ein kleiner Spaziergang durch die Kirchengeschichte! 
 

Nichts leichter als das! 2000 Jahre Kirchengeschichte in 3 Stunden Fortbildung – geht das? 
Natürlich nicht – aber ein Überblick über wichtige Etappen, Ereignisse und Personen kann diese 
Fortbildung allemal bieten – einen Überblick als erster Zugang und Türöffner für weitere 
interessante historische Entdeckungen. Spazieren Sie mit! 

Termin: Freitag, 28.09.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof; Lindenstr. 3 

Referent/in: Dr. Theodor Hering; Gemeindepfarrer in Ballenstedt 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 18.09.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Das Geheimnis des Gebets 
 

Das Beten und das Gebet sind grundlegende Elemente der Lebenspraxis gläubiger Menschen und 
gelten als Form einer Verbindung zu Gott. Oft ist es auch etwas ganz persönliches – etwas, worüber 
auch nur selten gesprochen wird.  
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Was aber bedeutet das Gebet für den Glauben, was erfahren Betende, was sagt die Bibel dazu, 
welche Gebetsformen bestehen? Diese Fortbildung möchte informativ einige Antworten auf diese 
Fragen geben und das Geheimnis etwas lüften.  

Termin: Freitag, 12.10.2012 / 09 – 12:30 h  

Ort: Cecilienstift Halberstadt; Am Cecilienstift 1; Lehrsaal;  

Referent/in: Friedrich Wegner; Pfarrer der Liebfrauengemeinde Halberstadt, Polizei-
seelsorger 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 02.10.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Im guten Glauben handeln! 
Wie kann man aus dem Glauben die Motivation für die eigene soziale Arbeit ziehen?  
 

Christiane Scholze-Wendt ist als Seelsorgerin in einem diakonischen Krankenhaus tätig. Für ihre 
alltägliche Arbeit der Seelsorge an Menschen in schwierigen Lebenssituationen benötigt sie neben 
Fachwissen und Einfühlungsvermögen auch eine besondere Motivation, die sie persönlich aus ihrem 
Glauben zieht.  
Die Referentin lädt Sie ein, Einblick in ihre Erfahrungen zu nehmen und gemeinsam mit ihr darüber 
nachzudenken, wie für eine diakonisch-soziale Arbeit in verschiedenen Arbeitsbereichen eine 
tragende Motivation aus dem Glauben gezogen werden kann. 

Termin: Freitag, 19.10.2012 / 09 – 12:30 h   

Ort:  Cecilienstift Halberstadt / Am Cecilienstift 1; Lehrsaal 

Referent/in: Pfarrerin Christiane Scholze-Wendt, Krankenhausseelsorgerin am 
Evangelischen Fachkrankenhaus für Psychiatrie „Hildegard von Bingen“ 
Neinstedt  

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss:  09.10.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- € / externe TeilnehmerInnen: 30,- € 

 
 
 

Vom Knabenrettungshaus zum  

diakonischen Unternehmen 
Die Evangelische Stiftung Neinstedter Anstalten und ihre Geschichte 
 

Zusammen mit den Teilnehmenden des Diakonikkurses am Diakonenkolleg möchte diese 
Fortbildung die wechselvolle Geschichte der „NA“ in den Fokus nehmen. Ausgehend von einer 
Inspiration zur Errichtung eines „Knabenrettungshauses“, der Gründung des Elisabeth-Stifts zur 
Pflege von geistig-behinderten Menschen und über die Bildungsarbeit hin zur facettenreichen 
Einrichtung heutiger Tage definierte sich die Geschichte unserer Stiftung. Dabei prägten und 
unterlag sie sozialpolitischen Einflüsse/n des Kaiserreiches, der Weimarer Republik, des 
Nationalsozialismus, des Sozialismus sowie der aktuellen Epoche. 
Das Seminar betrachtet aufklärend und informationsreich Handlungsmotivationen und 
Herausforderungen und beleuchtet helle und dunkle Phasen dieser Historie.  

Termin: Dienstag, 23.10.2012 / 08:15 – 12:30 h   Bitte abweichende Zeit beachten!  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof 

Referent/in: Diakon Hans Jaekel; Ältester der Diakonischen Gemeinschaft, Dozent im 
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Diakonenkolleg (Diakonikkurs) 

Zielgruppe: Mitarbeitende der NA und aus anderen diakonischen und kirchlichen 
Arbeitsbereichen; Teilnehmende der Weiterbildung „Diakonik“ 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 13.10.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- €   
externe TeilnehmerInnen: 30,- €  
Teilnehmende Diakonikkurs: inkl. 

 
 
 

Inklusion verändert die Haltung! 
 

John Collins, ein neuseeländischer Theologe und prägender diakonischer Vordenker, entwirft in 
seinen Thesen die Herausforderungen biblischer Auffassungen von diakonischem Handeln in 
unserer heutigen Zeit. Er sieht den und die diakonisch Handelnde als einen Menschen, der die 
Versorgungsfragen zwischen den sozialen Milieus vermittelt. Er sieht die Diakonie als eine 
gemeinwesenorientierte Organisation, die die Versorgungsfragen in  einer Gesellschaft zwischen 
den einzelnen Interessengruppen im sozialen Raum vermittelt. Er nennt die diakonischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter DAZWISCHENGEHER/INNEN: 
 

In der aktuellen sozialpolitischen Herausforderung steht parallel dazu die Behindertenhilfe 
allgemein mit der Umsetzung der UN-Konvention zur Inklusion vor neuen Aufgaben und insgesamt 
vor einem umfassenden Perspektivwechsel in Sichtweisen und Handlungsansätzen.   
 

Die Fortbildung nimmt beide Themen auf und geht der Fragestellung nach: 
Wie ist das Prinzip der Inklusion mit diakonischem Heilshandeln in Einklang zu bringen? 
Was erfordert dies im Besonderen von unserer Strategie und welche Schlussfolgerungen leiten 
sich daraus auf die Arbeit jedes einzelnen Mitarbeiters ab? 

Termin: Dienstag, 06.11.2012 / 08:15 – 12:30 h   Bitte abweichende Zeit beachten!  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof 

Referent/in: Diakon Hans Jaekel; Ältester der Diakonischen Gemeinschaft, Dozent im 
Diakonenkolleg (Diakonikkurs) 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen; 
Teilnehmende der Weiterbildung „Diakonik“ 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 26.10.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- €   
externe TeilnehmerInnen: 30,- €  
Teilnehmende Diakonikkurs: inkl. 

 
 
 

Das Christliche Menschenbild in der Pflege 
 

Die Pflege eines kranken oder behinderten Menschen orientiert sich an den Aktivitäten des 
täglichen Lebens. In der Diakonie orientiert sie sich auch am Christlichen Menschenbild. 
Das ist das Besondere an diakonischer Pflege. 
Als diakonisches Unternehmen in der Sozialwirtschaft ist das dabei aber auch nicht nur Element 
des Unternehmensprofils: Im Sinne des Christlichen Menschenbildes zu pflegen, ist ein 
Bekenntnis, mit den uns anvertrauten Menschen in ganz besonderer Art und Weise umzugehen.  
 
Wie sieht das Christliche Menschenbild konkret aus? Was ist die besondere Herausforderung, das 
christliche Menschenbild in der Pflege umzusetzen?  
Diese Fortbildung stellt sich der Umsetzung dieser Vorgabe und bearbeitet handlungsorientiert den 
Bogen zwischen Theorie und alltäglicher Praxis.  
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Termin: Dienstag, 27.11.2012 / 08:15 – 12:30 h   Bitte abweichende Zeit beachten!  

Ort: Neinstedt; Betsaal Lindenhof 

Referent/in: Diakon Hans Jaekel; Ältester der Diakonischen Gemeinschaft, Dozent im 
Diakonenkolleg (Diakonikkurs) 

Zielgruppe: Mitarbeitende aus diakonischen und kirchlichen Arbeitsbereichen; 
Teilnehmende der Weiterbildung „Diakonik“ 

Gruppengröße: 20 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 17.11.2012 

Kosten:  Mitarbeitende der NA, CS, DW HBS: 20,- €   
externe TeilnehmerInnen: 30,- €  
Teilnehmende Diakonikkurs: inkl. 

 
 
 
______________________________________________________________________________ 
 
 
 

Weiterbildungskurs Diakonik 
 

Für das diakonische Unternehmen unverzichtbar: neben der sozialwirtschaftlichen brauchen wir 
auch die theologisch-diakonische Qualitätsentwicklung. Wir besinnen uns auf die Kraftquellen der 
Diakonie. Sie werden zum Leitfaden eines inhaltlichen Konzeptes für das diakonische 
Unternehmen. Oder für ein diakonisches Projekt einer Kirchengemeinde. 
Auf dem sozialen Markt sind wir wettbewerbsfähig, wenn wir unser Spezifikum zum Konzept 
machen. Die christliche Kraftquelle wird zum Konzept.  
Wir wissen aus Erfahrung: Wo sich der Geist vermehrt, da vermehrt sich auch das Geld. 
Da braucht es die theologisch-diakonische Qualifikation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eines 
diakonischen Unternehmens oder Projekts, die das christliche Profil eines Unternehmens mit 
prägen wollen und können. 
 

 Sie möchten an diesem diakonischen Profil  professionell mitarbeiten? 
 Sie möchten, dass Ihr diakonisches Unternehmen / Projekt in der Öffentlichkeit als 

christliches Engagement wahrgenommen wird? 
 Sie möchten in Ihrem Arbeitsbereich gern diakonische Verantwortung übernehmen?  

 

Dann möchten wir Ihnen diese Weiterbildung anbieten und Sie auf ein prägendes diakonisches 
Handeln in Ihrer Einrichtung / Ihrem Projekt vorbereiten. 
Ziele der Weiterbildung: 

 Kennenlernen der biblischen Grundlagen diakonischer  Arbeit 
 Reflektieren sozialer Prozesse auf der Grundlage diakonischer Theologie 
 Kompetenz zur Übertragung der Kenntnisse in den diakonischen Entwicklungsprozess 

Ihres Arbeitsbereiches 
 Einübung christlicher Angebote (diakonische Begleitung einzelner Menschen; 

verkündigende Gruppenangebote; biblische Ermutigung in besonderen Lebenssituationen) 
 

Die inhaltliche Gestaltung orientiert sich am „Basiskurs Diakonie“ (vgl.  Bildungsempfehlungen  
des VEDD (Verband evangelischer Diakonatsgemeinschaften Deutschlands) in: „VEDD-Impuls 
IV/2004“) und ergänzt diesen. Die Weiterbildung bearbeitet Inhalte des Studienbuchs „Diakonik“ 

sowie weiterer Fachliteratur und bietet die praxisnahe Qualifikation der DozentInnen. 

Termin: September 2012 bis Juni 2013   (24 Seminartage / jew. 07:50 – 12:45 h) 

Ort: Neinstedt; Diakonenkolleg Lindenhof 

Referent/in: Diakon Hans Jaekel, Ältester der Diakonischen Gemeinschaft; Dozent am 
Diakonenkolleg (Diakonikkurs) 

Zielgruppe: ehren- und hauptamtliche MitarbeiterInnen aus prägenden kirchlichen und 
diakonischen Arbeitsbereichen (Diakonie: mittl. Leitungsebene) 

Gruppengröße: max. 12 Teilnehmende 
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Anmeldeschluss: 30.06.2011 

Kosten:  Mitarbeitende der NA: 350,- € / externe TeilnehmerInnen: 960,- € 

Info:  Bei näherem Interesse beachten Sie bitte unseren Infoflyer, den wir Ihnen 
gern zusenden und der unter www.lindenhof-neinstedt.de zu finden ist.   

 
 
_______________________________________________________________________ 
 
 
Zu den Angeboten  

> Diakonenausbildung und 
> Seelsorgekurs (Klinische Seelsorgeausbildung / Teilgrundkurs) 

finden Sie auf unserer Homepageseite unter www.lindenhof-neinstedt.de weiterführende 
und aktuelle Hinweise! 
 
* * * 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Sie können zu den Fortbildungen Ihre Rückmeldungen per kleinem Auswertungsbogen geben; 
weitere Rückmeldungen sind per Mail oder persönlichem Gespräch herzlich willkommen und helfen, 
weitere Veranstaltungen noch optimaler zu gestalten. Herzlichen Dank! 
 
 

http://www.lindenhof-neinstedt.de/
http://www.lindenhof-neinstedt.de/


13 
 

© Diakonenkolleg Lindenhof Neinstedt 2012  
 


